
VBHA Verein Bildung Hörsystemakustik

Herzlich willkommen!

Kick-off Veranstaltung

Neue berufliche Grundbildung 
«Hörsystemakustikerin EFZ / 

Hörsystemakustiker EFZ»



VBHA Verein Bildung Hörsystemakustik

Programm

15.45 Uhr Eintreffen der Teilnehmenden / Begrüssung

16.00 Uhr Besuch der Sonderausstellung «Klangwelten»

17.00 Uhr FAQ – «Hörsystemakustiker/in EFZ» 

18.00 Uhr Apéro riche

19.00 Uhr Ende der Veranstaltung
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Inhalte

– Bildungslandschaft

– Organisation der Arbeitswelt OdA

– Bildungsverordnung und Bildungsplan

– Berufsfachschule

– Überbetriebliche Kurse

– Lehrbetrieb

– Berufsbildner / Berufsbildnerin

– Lernende / Lehrvertrag
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Bildungslandschaft in der Hörsystemakustik
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Schweiz Deutschland

Hörsystemakustiker/in EFZ Hörgeräteakustik-Geselle/-Gesellin

Hörgeräte-Akustiker/in mit eidg. Fachausweis 

(Berufsprüfung)

Hörgeräteakustik-Meister/in

Kick-off: Hörsystemakustikerin EFZ / Hörsystemakustiker EFZ

wird ab 2016 reformiert
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Unterschiede EFZ vs. eidg. FA
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Hörsystemakustiker/in EFZ Hörgeräte-Akustiker/in eidg. FA

Berufliche Grundbildung Höhere Berufsbildung

Schliesst (normalerweise) an die 

obligatorische Schulzeit an.

EFZ/Matura sowie mehrjährige Berufserfahrung ist 

die Voraussetzung für die Zulassung

Duale Ausbildung: 

Unterricht an Berufsfachschule Olten (1-2 

Tage/ Woche) + Praxis im Betrieb und üK

Duale Ausbildung: 

Unterricht an akademie hörenschweiz (blockweise) + 

Praxis im Betrieb

Abschluss: 

Eidgenössisches Fähigkeitszeugnis EFZ

Abschluss: 

Eidgenössischer Fachausweis FA
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Die Reform

• Eine Reformkommission hat in den letzten zwei Jahren an der 
Erstellung des EFZ gearbeitet:
• Bildungsverordnung und Bildungsplan

• Umsetzungsdokumente

 Daraus entstand der Trägerverein VBHA
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OdA: VBHA Verein Bildung Hörsystemakustik

• Gründungsmitglieder und Trägerverbände des Vereins sind der Verband Hörakustik 

Schweiz VHS und der Schweizerischen Fachverband der Hörgeräteakustik AKUSTIKA

• Der Verein bezweckt u.a. Folgendes:

• er fördert eine zukunftsgerichtete und praxisorientierte berufliche Grundbildung;

• er legt die Bildungsziele und -inhalte der beruflichen Grundbildung fest;

• er ist Träger der überbetrieblichen Kurse üK für Hörsystemakustiker/in EFZ;

• er steht mit den Kantonen im Dialog in Bezug auf das Qualifikationsverfahrens QV für 

Hörsystemakustiker/in EFZ;

• er vertritt die Interessen seiner Mitglieder gegenüber den Berufsbildungsbehörden des Bundes und der 

Kantone sowie gegenüber den Sozialpartnern und anderen Berufsorganisationen;

• er unterstützt die Abstimmung zwischen beruflicher Grundbildung und höherer Berufsbildung.
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VBHA-Vorstand und Geschäftsführer

• Schneider Stephanie , Delegierte VHS / Präsidentin, Basel

• Binderheim Ute, Delegierte VHS, Baar

• Leonhardt Dan, Delegierter VHS, Rombach

• Meier Bernhard, Delegierter AKUSTIKA, Turbenthal

• Müller Hansueli, Delegierter AKUSTIKA, Gossau

• Niklaus Gerhard, Delegierter AKUSTIKA, Bern

• Saner Melanie, Delegierte VHS, Bern

• Schönenberger Christoph, Delegierte AKUSTIKA, Unterägeri

• Geschäftsführer: Jürg Depierraz, Bern
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Verordnung des SBFI über die berufliche 
Grundbildung (BiVo)

• Umschreibt folgende Elemente der Ausbildung:
• Dauer – 3 Jahre

• Ziele und Anforderungen

• Arbeitssicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz

• Umfang Bildung an den einzelnen Lernorten

• Bildungsplan

• Mindestanforderung an Berufsbildner/innen

• Lerndokumentation, Bildungsbericht und Leistungsdokumentation 

• Qualifikationsverfahren 

• Ausweis und Titel – Hörsystemakustikerin/ Hörsystemakustiker (EFZ)

• Qualitätsentwicklung und Organisation 

• Erlass – 7. September 2015

• Inkrafttreten – 1. Januar 2016
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Bildungsplan (BiPlan)

• Beschreibt folgende Elemente der Ausbildung:
• Berufspädagogische Grundlagen

• Qualifikationsprofil

• Handlungskompetenzbereiche, Handlungskompetenzen und Leistungsziele je 
Lernort

• Verzeichnis der Instrumente zur Förderung der Qualität der beruflichen Grundbildung 
(Anhang 1)

• Begleitende Massnahmen der Arbeitssicherheit und des Gesundheitsschutzes 
(Anhang 2)

30.09.2015 11Kick-off: Hörsystemakustikerin EFZ / Hörsystemakustiker EFZ



VBHA Verein Bildung Hörsystemakustik

Ziel der beruflichen Grundbildung

Praxisrelevante Ausbildung, welche sich an die heutigen 
Anforderungen im Beruf ausrichtet.

 Fokus auf den folgenden zwei Handlungskompetenzbereichen:

1. Ermitteln der Kundenbedürfnisse und Verkaufen von 
Hörsystemen 

2. Anpassen von Hörsystemen
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Lernorte
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Inhalte pro Lernort: Beispiel
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Betrieb Berufsschule üK
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Berufsfachschule

• Berufsfachschule in Olten und Lausanne oder Biel

• Beginn nach den Sommerferien (Olten: 16. August 2016)

• 1440 Lektionen
• 1. Lehrjahr – 2 Tage pro Woche
• 2. und 3. Lehrjahr – 1 Tag pro Woche

• 3 Lehrpersonen für die 

deutschsprachige Schweiz

• Dan Leonhardt

• Lukas Gehring

• 3. Person in Evaluation
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Überbetriebliche Kurse

Durchführung an der

akademie hörenschweiz, 

Zürich
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Betrieb

• Inhalte sind im Bildungsplan festgehalten

• Ausbildungsprogramm für die Lernbetriebe stellt eine gezielte 
und sinnvolle Ausbildung sicher.
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Lehrjahr

Ausbildungs-

woche

Kundenbetreuung Lehrunterweisung Praktische Übungen Themenvorschläge Monatsbericht

1. Lehrjahr

1. Woche

 Betriebsbegehung mit 

Vorstellen der Kollegen

 Einführen in die 

Firmenphilosophie

 Kleiderordnung und 

Pausenzeiten erklären

 Unfallverhütungsvorschriften, 

Arbeitssicherheit und 

Datenschutz erklären

 Arbeitsdokumentation 

aufzeigen

 Umgang mit schwerhörigen 

Kunden besprechen

 Ablauf Hörgeräteversorgung 

kennen

 Unterschiedliche Batterietypen 

für Hörsysteme kennen

 Preise und Aufbau der 

Batterien wissen 

 Fräsmaschine mit Aufbau und 

Arbeitsweise kennenlernen

 Otoplastiken aus Acryl, 

Lichtpolymerisat, Silikon und 

Polyurethan mit verschiedenen 

Fräsern und Bohrern erklären 

und zeigen

 Schallschlauchwechsel an 

Otoplastiken üben

 Berechnung einer 

Batterielebensdauer im 

Hörsystem berechnen

 Ablauf einer 

Hörgeräteversorgung

 Aufbau und Funktionsweise 

einer Zink-Luft-Batterie
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Was muss ich als Betrieb erfüllen?

• Fachliche Anforderungen an Berufsbildner

• Ausgebildete Berufsbildner

• Betriebliche Anforderungen
• Höchstzahl an Lernenden

• Mindestanforderungen an die Infrastruktur

• Administrative Anforderungen
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Anforderung an Lehrbetriebe (betrieblich)

• Fachliche Anforderungen an Berufsbildner/innen (BiVo Art. 10)
• Hörsystemakustiker/in EFZ mit mindestens 2 Jahren beruflicher Praxis 

im Lehrgebiet; 

• eidgenössisches Fähigkeitszeugnis eines verwandten Berufs mit den 
notwendigen Berufskenntnissen im Bereich der Hörsystemakustiker/in 
EFZ und mit mindestens 2 Jahren beruflicher Praxis im Lehrgebiet; 

• einschlägiger Abschluss der höheren Berufsbildung; 

• einschlägiger Hochschulabschluss mit mindestens 2 Jahren beruflicher 
Praxis im Lehrgebiet. 

• Kurs für Berufsbildner/innen
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Anforderung an Lehrbetriebe (betrieblich)

• Höchstzahl der Lernenden (BiVo Art. 11)

• Eine Lernende Person auf einen qualifizierten Berufsbildner oder auf zwei qualifizierte 
Berufsbildner zu je 60 %

• Zweite lernende Person, wenn die erste Person ins letzte Jahr der beruflichen 
Grundbildung eintritt.

• Mindestanforderung an die Infrastruktur wie zum Beispiel
• Fräsmaschine

• Zweikanalaudiometer

• InSitu Anlage

• Messbox

• Otoskop

• Stethoclip

• …..
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Berufsbildnerkurs

• 40 Lektionen 

• Inhalte: Auswahl der Lernenden, Ausbildungsplanung, 
Entwicklungspsychologie, Führung von Jugendlichen, 
Beurteilung der Lernenden sowie gesetzliche Grundlagen der 
Berufsbildung.

• Kantonale Angebote

• Branchenspezifisches Angebot (in Bern/Mai 2016)
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Berufsbildnerkurs
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Anforderung an Lehrbetriebe (administrativ)

• Das Unternehmen muss eine Bildungsbewilligung beim 
kantonalen Berufsbildungsamt beantragen 
(http://www.adressen.sdbb.ch/index.php).

• Eine Fachperson besucht den neuen Ausbildungsbetrieb im 
Auftrag des kantonalen Berufsbildungsamtes. Im Betrieb 
werden gemeinsam die Voraussetzungen für eine zukünftige 
Ausbildungstätigkeit abgeklärt. 

• Auf Grund der Abklärungen erhält der Betrieb vom 
Berufsbildungsamt die Bildungsbewilligung (welche unbefristet 
gültig ist).
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Lehrvertrag

• National einheitlicher Lehrvertrag 
(Vorlage online beim kantonalen 
Bildungsamt verfügbar)

• Lehrbetriebe müssen über eine 
kantonale Ausbildungsbewilligung 
verfügen, um Lehrverträge 
abschliessen zu können.
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Probezeit
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• Ziel: Die Probezeit ist besprochen

• Vor Ablauf der Probezeit sollte der bisherige 
Lehrverlauf gemeinsam mit den Eltern 
besprochen werden

• Ein positiver Probezeitverlauf wirkt motivierend 

• Auch Differenzen / Probleme können und sollen 
besprochen werden

• Wenn nötig kann eine Probezeitverlängerung 
beantragt werden (Gesuch)
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Lerndokumentation

• Führen der Lerndokumentation durch lernende Person (Pflicht).

• Kontrolle und Unterzeichnung durch Berufsbildner einmal pro 

Semester (Pflicht).

• Berufsbildner / Berufsbildnerin hält Bildungsstand am Ende 

jedes Semester in einem Bildungsbericht fest 

(VobeG Art. 12  Abs. 3) - Pflicht.
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Lohnempfehlung

• Dem Lernenden wird für seine Arbeit einen Lohn ausbezahlt, 
welcher schriftlich im Lehrvertrag festgehalten wird. 

• Die Höhe des Lohnes wird grundsätzlich zwischen dem 
Lernenden und dem Betrieb ausgehandelt. 

• Der VBHA gibt folgende Lohnempfehlungen ab (pro 
Monat/x13):
• 1. Lehrjahr: CHF 600

• 2. Lehrjahr: CHF 900

• 3. Lehrjahr: CHF 1200
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Ihre ersten Schritte zum Ausbildungsbetrieb

1. Machen Sie sich mit den Unterlagen vertraut

2. Ausbildungsvoraussetzungen sind gegeben (betrieblich und 
personell

3. Bildungsbewilligung beim kantonalen Bildungsamt beantragen

4. Rekrutieren von Lernenden                                                    
(nicht nur Jugendliche!  Art. 9, 18 und 34 BBG, Art. 32 BBV)

5. Abschliessen der Ausbildungsverträge
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Rekrutierung

• Lehrstellenportale:
• www.die-lehrstelle.ch

• www.lehrstellenzentrale.ch

• www.lehrstellenboerse.ch

• www.yousty.ch

• www.berufskunde.com/chd/berufswahl/ausbilder

• Sonstige Möglichkeiten:
• Anbieten von Schnupperlehren/Schnuppertagen

• Lehrer und Klassen kontaktieren

• Plakate an geeigneten Stellen, Flyer verteilen
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Unterstützung der Betriebe / Informationen

• Flyer

• Ausbildungsbetriebe auf Website der Verbände und des Vereins

• Bildungsverordnung

• Bildungsplan

• Mindestanforderungen an Ausbildungsbetriebe

• Detailliertes Ausbildungsprogramm

• Branchenspezifischer Berufsbildnerkurs erstes Semester 2016

• Ausführungsbestimmungen Qualifikationsverfahren

30.09.2015 31Kick-off: Hörsystemakustikerin EFZ / Hörsystemakustiker EFZ



VBHA Verein Bildung Hörsystemakustik

Unterstützung der Betriebe / Informationen

www.berufsbildung.ch (das Portal zur Berufsbildung)

www.lv.berufsbildung.ch (Lehrvertrag-Bildungsbericht)

www.qbb.berufsbildung.ch (Qualicarte für die Betriebe)

www.lex.berufsbildung.ch (Lexikon der Berufsbildung)

www.sbfi.admin.ch (Berufsbildung/Berufsverzeichnis Berufe von A-Z)

www.vbha.ch (Organisation der Arbeitswelt OdA)

30.09.2015 32Kick-off: Hörsystemakustikerin EFZ / Hörsystemakustiker EFZ

http://www.berufsbildung.ch/
http://www.lv.berufsbildung.ch/
http://www.qbb.berufsbildung.ch/
http://www.lex.berufsbildung.ch/
http://www.sbfi.admin.ch/
http://www.holzbau-schweiz.ch/


VBHA Verein Bildung Hörsystemakustik



VBHA Verein Bildung Hörsystemakustik

Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!


